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Herren Kreisliga B Gr. 2

SpVgg Besigheim II : VfL Gemmrigheim II 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

SpVgg Besigheim II und VfL Gemmrigheim II teilen sich die 
Punkte

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des VfL Gemmrigheim II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 2 am
Samstagabend von der SpVgg Besigheim II. Rund 170 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Reisinger / Reisinger das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung zeigte Stefan Reinke, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Schöllkopf / Schöllkopf waren im Doppel gegen Fürst / Horatschek nicht
zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten dann Reinke /
Taras beim 11:9, 5:11, 11:9, 7:11, 11:9 gegen Reisinger / Reisinger, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Hensel / Ahlswede gegen
Feuerbacher / Dressler hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan
Schöllkopf hatte seinen Gegner Harald Reisinger beim 3:0 insgesamt im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Es dauerte eine Weile, bis Bernd
Schöllkopf den Fünf-Satz-Sieg gegen Joachim Reisinger feiern konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Stefan Reinke konnte Hartmut Feuerbacher in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum Mateo Taras letztlich parat, um Dieter Fürst final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 8:11, 8:11, 2:11. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Betrübt über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Marcel Horatschek war derweil Supawadee Hensel, obwohl sie alles gegeben
hatte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich Dressler war für Jan Eric Ahlswede schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SpVgg Besigheim II und des VfL Gemmrigheim II. Stefan Schöllkopf verlor seine Partie
gegen Joachim Reisinger unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend
in drei Sätzen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Bernd Schöllkopf beim 11:8, 6:11, 11:4, 11:9
gegen Harald Reisinger doch überlegen. Zwischenzeitlich musste Stefan Reinke zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Dieter Fürst aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Mateo
Taras gegen Hartmut Feuerbacher, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Das musste man neidlos anerkennen. Supawadee Hensel gewann ihr Spiel gegen Ulrich Dressler
sicher und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Horatschek war für Jan Eric Ahlswede schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
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Niederlage jedoch für Schöllkopf / Schöllkopf gegen Reisinger / Reisinger. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Besigheim II nun ein Punktekonto von 5:9 Punkten auf,
während der VfL Gemmrigheim II vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen die TSG
Steinheim/M. III ansteht, 3:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Besigheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.02.2023 gegen den TTV Erdmannhausen II.

 Statistik:
 SpVgg Besigheim II

Doppel: Schöllkopf / Schöllkopf 1:1, Reinke / Taras 1:0, Hensel / Ahlswede 0:1 
Einzel: S. Schöllkopf 1:1, B. Schöllkopf 2:0, S. Reinke 2:0, M. Taras 0:2, S. Hensel 1:1, J. Ahlswede
0:2 

 VfL Gemmrigheim II
Doppel: Reisinger / Reisinger 1:1, Fürst / Horatschek 0:1, Feuerbacher / Dressler 1:0 
Einzel: J. Reisinger 1:1, H. Reisinger 0:2, D. Fürst 1:1, H. Feuerbacher 1:1, U. Dressler 1:1, M.
Horatschek 2:0


